
Vorlage der Stadt Speyer 

 
 

© Stadtverwaltung Speyer, jede Art der Vervielfältigung, auch auszugsweise, nur mit ausdrücklicher Zustimmung 

 

Vorlagen-Nr.: 0366/2025 
 
Abteilung: Hauptverwaltung,  

Digitale Verwaltung, 
Brand- und Katastrophenschutz 

Bearbeiter/in: Maike Threin 
 
Christian Kölsch 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt: 11300 

Investitionskosten:  nein  ja Betrag: siehe Vorlagetext 

Drittmittel:  nein  ja Betrag: siehe Vorlagetext 

Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag:       

Im laufenden Haushalt eingeplant:  nein  ja Fundstelle: E 9 

Betroffene Nachhaltigkeitsziele: 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 

Haupt-, Stiftungs- und 
Digitalisierungsausschuss 

04.06.2025 öffentlich empfehlende Beschlussfassung 

Stadtrat 12.06.2025 öffentlich endgültige Beschlussfassung 

 
Betreff:  Teilnahme am interkommunalen Kooperationsprojekt „IKZ Urbane Sicherheit durch  

mobile Sperren“ 
 
Beschlussempfehlung: 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit den Städten Neustadt an der Weinstraße, 
Germersheim, Bad Dürkheim sowie den Landkreisen Bad Dürkheim, Germersheim, Neustadt und 
dem Rhein-Pfalz-Kreis das interkommunalen Kooperationsprojekt (IKZ) „Urbane Sicherheit“ 
durchzuführen und alle notwendigen Maßnahmen hierfür zu ergreifen bzw. an ihnen mitzuwirken.  

Sie wird zudem ermächtigt, Fördermittel in Höhe von bis zu 360.000 € beim Land Rheinland -Pfalz zu 
beantragen und notwendige Haushaltsmittel für mögliche Anschaffungen, Lagerung und Logistik 
sowie Aus- und Fortbildungen vorbehaltlich der Bewilligung von Fördermitteln zu genehmigt bzw. 
durchzuführen. 

 

Begründung: 

Vor dem Hintergrund zunehmender sicherheitsrelevanter Vorfälle bei öffentlichen Veranstaltungen, 
auch in kleineren Städten, ist eine umfassende, flexible und interkommunale Lösung notwendig. Das 
Projekt „IKZ Urbane Sicherheit“ bietet durch mobile Schutzsysteme und koordinierte 
Zusammenarbeit eine effektive Möglichkeit, urbane Räume zu sichern, ohne die Lebensqualität 
einzuschränken. 

Durch die Beteiligung mehrerer Kommunen und Landkreise lassen sich Synergien schaffen und 
finanzielle sowie logistische Herausforderungen gemeinsam bewältigen. Die angestrebte Förderung 
des Landes bietet zudem einen finanziellen Anreiz zur schnellen Umsetzung. 

 
 

https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-3/
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